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DIE 
GEMEINSAME 
SACHE 
Eine Anleitung für Aktivisten, Bürgerbewegte, lokale Akteure, 
Beamte, Spendenbeschaffer, Lehrende, Sozialunternehmer, 
NGOs, Geldgeber, Politiker und alle, die irgendwo  
dazwischen stehen 

WERTE UND DEUTUNGSRAHMEN 

Vorführender
Präsentationsnotizen
Vorbereitung

Sie brauchen zusätzlich zur Projektionsfläche eine Tafel (oder ein Whiteboard oder Flipchart).�
Folie 11 als Handzettel ausdrucken und verteilen (wird für Übung 2 zu Folie 10ff. benötigt). �
In Übung 2 sollen die Teilnehmer wichtige und unwichtige Werte auf einer „Karte“ (Folie 11) markieren. Wenn Sie die Präsentation auf eine Fläche projizieren können, auf der man Klebepunkte anbringen kann, dann�
stellen Sie für jeden Teilnehmer 5 grüne und 5 rote Klebepunkte bereit (oder andere Farben, mit denen sich „wichtig“ und „unwichtig“ symbolisieren lässt). Die Punkte sollen relativ groß sein, so dass sie quer durch den Raum zu erkennnen sind.�
Wenn Ihre Projektionsfläche dafür nicht geeignet ist, können Sie �
in einem kleineren Raum Folie 11 als großes Poster ausdrucken und zum Anbringen der Klebepunkte nutzen oder�
während der Präsentation mit dem Mauszeiger auf die Folie malen (Rechtsklick → Zeigeroptionen → Stift). Sie können verschiedene Farben für „wichtig“ und „unwichtig“ auswählen, allerdings werden die Markierungen nicht auf die nächste Folie übernommen, wie es eigentlich sinnvoll wäre.�
Außerdem sollte das Handbuch den Teilnehmern in ihrer Sprache zur Verfügung stehen (das wird im Kommentar zu Folie 6 erwähnt).




Übung 
Worauf legen Sie Wert im Leben? 

 
Diskutieren Sie mit Ihrem Nachbarn…. 

Vorführender
Präsentationsnotizen
[Gleich Ihre ersten Worte sollten sich auf Übung 1 beziehen:]

Wir/ich werde(n) heute viel über Werte sprechen, also würde ich sagen, fangen wir mal damit an, worauf jeder von uns im Leben Wert legt... Was halten Sie für wichtig, was motiviert Sie, was findet Ihre Wertschätzung? Und bitte denken Sie nicht nur an materielle Dinge, sondern auch an Ideen und Leitbilder.

Übung 1: 

[4-5 min. paarweises Gespräch
Eine Person jedes Paars schreibt je einen Begriff an die Tafel (oder das Whiteboard/Flipchart), der von ihr bzw. ihrem Partner als Wert angesehen wird.
Kurze Diskussion der materiallen und nichtmateriellen Werte.
Dann eine Runde, in der die Namen der Teilnehmer und einige der Dinge, die sie als wertvoll ansehen, an die Tafel geschrieben werden. Darauf bei der ersten Folie zu Schwartz – Folie 8 – zurückkommen.]




Wie ist 
das zu 
erreichen? 

He Leute, das 
sollten wir tun! 

Vorführender
Präsentationsnotizen
Wie und an welcher Stelle passen die Dinge, die wir wertschätzen, zu unserer persönlichen Reise in eine nachhaltige Zukunft? Wir haben sicher eine Menge Ideen... aber reicht das aus?




Lösungen Probleme 

Vorführender
Präsentationsnotizen
Bei den heutigen massiven globalen Problemen bekommt man leicht das Gefühl, dass der eigene „kleine Beitrag“ keine große Wirkung hat. Wie können uns Werte hier helfen?



Wie lässt sich das allgemeine 
Engagement für die großen 
Probleme erhöhen, die uns alle 
betreffen? 

Werte helfen uns, die  
entscheidende Frage zu 
beantworten: 

Vorführender
Präsentationsnotizen
Letztendlich helfen uns Werte, die entscheidende Frage zu beantworten...

Es ist kein Zufall, dass die Initiative „Gemeinsame Sache“ vorrangig aus der Umwelt- und Entwicklungspolitik kommt, denn dort ist der Konflikt zwischen Eigeninteresse und Gemeinnutz am stärksten spürbar. Globale Probleme wie der Klimawandel, soziale und wirtschaftliche Ungerechtigkeit können schlicht nicht gelöst werden, indem man an das Eigeninteresse der Menschen appelliert, weil sie per Definition Probleme sind, die die Grenzen des Einzelnen überschreiten.




 1. Wie Werte funktionieren 

 2. Warum Werte wichtig sind 

3. Wie sich Werte entwickeln 

4. Folgerungen 

Vorführender
Präsentationsnotizen
Normalerweise dauert dieser Workshop einen ganzen Tag! Wir fanden es sinnvoll, ihn zu kürzen, um Ihnen einen Vorgeschmack zu geben, eben weil wir Werte als wichtig ansehen, um unsere Kompetenz im „grünen Bereich“ zu untersuchen und über uns selbst und unsere Organisationen zu reflektieren.
�In der gekürzten Version werden wir uns hauptsächlich damit beschäftigen, wie Werte funktionieren und uns kurz einige Folgerungen für uns und unsere Arbeit anschauen.

Mehr über Werte, wo sie herkommen und warum sie so wichtig sind, finden Sie im Handbuch „Die gemeinsame Sache“. Die englische Originalfassung 'The Common Cause Handbook' können Sie kostenlos im Internet herunterladen; wir haben hier die deutsche Übersetzung in ausreichender Anzahl.




 1. Wie Werte funktionieren 
 2. Warum Werte wichtig sind 

3. Wie sich Werte entwickeln 

4. Folgerungen 

Vorführender
Präsentationsnotizen
Und darum soll es heute gehen...



Was sind Werte? 
 

• Leitmotive des Lebens  

• handlungs- und situationsübergreifend 

• Maßstäbe und Urteilskriterien 

• abstrakt, selten im Bewusstsein 

Vorführender
Präsentationsnotizen
Das Folgende geht auf die Arbeiten des amerikanischen Soziopsychologen Shalom Schwartz aus den 1990er Jahren zurück.

(1) Werte sind Überzeugungen, die untrennbar mit Affekten verbunden sind. Wo immer Werte wirksam werden, sind sie von Gefühlen durchdrungen. Menschen, die viel Wert auf Unabhängigkeit legen, werden nervös, wenn ihre Unabhängigkeit bedroht ist, verzweifeln, wenn sie sie nicht aufrechterhalten können und sind glücklich, wenn sie Unabhängigkeit genießen.

(2) Werte benennen wünschenswerte Ziele, von denen unsere Handlungen motiviert sind. Menschen, für die eine stabile Gesellschaft, Gerechtigkeit oder Hilfsbereitschaft wichtige Werte sind, sind motiviert, auf diese Ziele hinzuarbeiten.�
(3) Werte gehen über einzelne Handlungen und Situationen hinaus. Gehorsam und Ehrlichkeit sind zum Beispiel Werte, die auf Arbeit oder in der Schule, beim Sport, in Wirtschaft und Politik, in der Familie, gegenüber Freunden oder auch Fremden Bedeutung haben können. Das unterscheidet Werte von spezielleren Begriffen wie Normen und Einstellungen, die sich normalerweise auf bestimmte Handlungen, Objekte oder Situationen beziehen.�
(4) Werte dienen als Maßstäbe und Urteilskriterien. Werte leiten unsere Wahl (und Einschätzung) von Handlungsweisen und -strategien, Menschen und Ereignissen. Wenn Menschen entscheiden, was gut oder böse, gerechtfertigt oder ungerechtfertigt, wünschenswert oder zu vermeiden ist, tun sie das im Hinblick auf die Werte, die ihnen am Herzen liegen. Aber dieser Einfluss von Werten auf Alltagsentscheidungen wird uns selten bewusst. Werte treten meist erst ins Bewusstsein, wenn Handlungen oder Urteile, die wir erwägen, gegensätzliche Auswirkungen auf unterschiedliche Werte haben, die wir gleichermaßen vertreten.�
(5) Werte sind in uns nach Wichtigkeit sortiert. Sie bilden ein nach Prioritäten geordnetes System, das den einzelnen Menschen charakterisiert. Legt er oder sie mehr Wert auf Erfolg oder Gerechtigkeit, den Reiz des Neuen oder die Tradition? Diese Art der Rangfolge unterscheidet Werte auch von Normen und Einstellungen.
�(6) Das relative Gewicht mehrerer Werte bestimmt unser Handeln. Normalerweise hängt jede Einstellung und jedes Verhalten mit mehr als einem Wert zusammen. In die Kirche zu gehen, kann zum Beispiel Ausdruck von Werten sein, die man unter den Stichworten „Tradition“, „Konformität“ und „Sicherheit“ zusammenfasst, auf Kosten der Werte, die sich als „Stimulation“ und „Hedonismus“ beschreiben lassen. Was unsere Einstellungen und Verhaltensweisen prägt, ist der Kompromiss zwischen relevanten, konkurrierenden Werten (Schwartz, 1992, 1996). Werte tragen zu unserem Handeln insoweit bei, als sie im jeweiligen Kontext relevant sind (also wahrscheinlich wirksam werden) und für den Handelnden wichtig sind.




Woher wissen wir das? 

Sozio- 
psychologie 

Vorführender
Präsentationsnotizen
Bevor wir weitermachen, ein paar kurze Bemerkungen darüber, woher wir das alles wissen.

Viele Wege führen nach Rom und auch zur Gemeinsamen Sache, das heißt, zu den Schlussfolgerungen, zu denen wir gekommen sind. Manche sind Wissenschaften, wie die Soziologie, Anthropologie und Politikwissenschaft, manche nicht: gemeinsames Lernen und Organisieren zum Beispiel, die Lokale Agenda oder auch die gute alte Lebenserfahrung.

Was wir/ich Ihnen heute präsentiere(n), sind hauptsächlich Erkenntnisse der Soziopsychologie. Vieles davon wird Ihnen neu sein, und wir/ich glaube(n), dass es interessant und wichtig ist. Die Soziopsychologie ist aber nur ein Wissensgebiet, und wie alle Wissenschaften hat auch sie ihre Stärken und Schwächen. Wenn Ihnen also irgend etwas unklar ist, fragen Sie bitte.




Übung 

Welche Probleme bewegen uns? 
 

Diskussion in Zweiergruppen 

Stellen Sie sich jetzt eine Gesellschaft vor… 

Vorführender
Präsentationsnotizen
Jetzt denken Sie, Probleme schon wieder... Also, worum, glauben Sie, müsste sich die Gesellschaft kümmern, welche Dinge sind es, die im Augenblick vernachlässigt werden?

Übung 2:

[Erstellen Sie eine Liste an der Tafel.]

Das ist jetzt vielleicht nicht ganz realistisch, aber bitte stellen Sie sich mal eine Gesellschaft vor, die alle diese Probleme angeht, eine im weitesten Sinne „nachhaltige Gesellschaft“: sozial, ökologisch und ökonomisch nachhaltig. Auf der nächsten Folie und auf dem Zettel, den wir/ich Ihnen gegeben habe(n) [Handzettel zu Folie 11], finden Sie lauter Werte aus einer Studie des amerikanischen Soziopsychologen Shalom Schwartz von 1992. 

Schwartz hat jahrzehntelang daran geforscht und hunderte von Studien durchgeführt, um herauszufinden, welche Werte quer durch alle Kulturen auftreten. Bitte schauen Sie sich die Werte sorgfältig an [bei Fragen evtl. die Definitionen aus dem Handbuch heranziehen] und suchen Sie sich fünf aus, die in einer nachhaltigen Gesellschaft am höchsten im Kurs stehen müssten und fünf, die am unwichtigsten wären. Wenn Sie das geschafft haben, bekommen Sie zehn Klebepunkte! 
�




Vorführender
Präsentationsnotizen
Hier sind die Werte...

[Diese Folie während der Übung stehenlassen. Wenn die Teilnehmer ihre Wahl getroffen haben, lassen Sie sie die Klebepunkte anbringen oder nutzen eine der unter „Vorbereitung“ genannten Alternativmethoden zum Markieren der Werte auf der Karte.
Schalten Sie zur nächsten Folie weiter, sobald die Punkte fertig angebracht sind.]




Vorführender
Präsentationsnotizen
Und sehen Sie, die Werte sind nicht zufällig angeordnet. Die Positionen der Werte sind Koordinaten, die in Erhebungen unter 65.000 Teilnehmern aus 68 Ländern ermittelt wurden. Je näher sich zwei Werte sind, desto besser passen sie zusammen, das heißt, wenn jemand den einen Wert vertritt, dann hält er wahrscheinlich auch den anderen für wichtig. Je weiter zwei Werte voneinander entfernt sind, desto weniger passen sie zusammen, das heißt, jemand, der den einen Wert hochhält, wird wahrscheinlich dem anderen keine große Bedeutung beimessen. Das Analyseverfahren heißt „multidimensionale nichtmetrische Skalierung“ und wurde von Louis Guttmann, einem israelischen Mathematiker, entwickelt.

Die Werteverteilungen sind in verschiedenen Ländern unterschiedlich, aber die Wissenschaft hat herausgefunden, dass bestimmte Gruppen von Werten oft zusammen auftreten. Es gibt zehn solcher Gruppen, und sie haben auch Namen...






Vorführender
Präsentationsnotizen
Hier sind die einzelnen Wertegruppen definiert. 

[Lesen Sie einige der Definitionen vor, besonders von denjenigen Gruppen, deren Elemente in Übung 2 häufig genannt wurden.]

„Blick aufs Ganze“ bedeutet … �Das beißt sich mit „Macht“, definiert als … 
�Sie sehen, dass diese Werte schwer zusammengehen: Es ist schwierig, alle möglichen Dinge zu tolerieren, zu verstehen, wertzuschätzen und zu erhalten, wenn man gleichzeitig alles kontrollieren und Macht ausüben will.
��




Vorführender
Präsentationsnotizen
Man kann die Wertekarte auch in Form eines Kreises darstellen – wir nennen das den Wertekreis.




Vorführender
Präsentationsnotizen
Diese zwei Bezeichnungen kommen aus der Literatur über Ziele, die der Werteforschung recht ähnlich ist und eine Reihe ihrer Erkenntnisse bestätigt. Was bedeutet „intrinsisch“ und „extrinsisch“?

Intrinsische Werte zu verfolgen, trägt seinen Lohn mehr oder weniger in sich selbst.
Extrinsische Werte zielen auf Zustimmung oder Belohnung von außen.




Vorführender
Präsentationsnotizen
Werte beeinflussen sich aber auch gegenseitig.

Nach Schwartz gibt es zum Beispiel einen Konflikt zwischen Leistungs- und Erfolgsdenken einerseits und Gemeinsinn andererseits. Den eigenen Erfolg zu suchen, blockiert tendenziell Handlungen, die das Wohl anderer, Hilfebedürftiger fördern könnten. Werte aus dem Leistungs- und Machtbereich lassen sich dagegen meist gleichzeitig verfolgen. Die Suche nach persönlichem Erfolg befördert Handlungen, die auf die Erhöhung der eigenen sozialen Stellung und der Autorität über andere abzielen und umgekehrt.

Ein weiteres Beispiel: Wer auf Neues und Veränderung aus ist – das gehört in die Gruppe „Abenteuer“ –, wird wahrscheinlich kaum altehrwürdige Bräuche – also Traditionswerte – pflegen. Dagegen ist es miteinander verträglich, Traditions- und Konformitätswerte gleichzeitig zu verfolgen. Beide führen letztlich zur Unterwerfung unter bestimmte Erwartungen der Umwelt.

Was die Forschung herausgefunden hat, ist also Folgendes: Wer den Blick aufs Ganze pflegt,...




Vorführender
Präsentationsnotizen
…wird wahrscheinlich Leistung und Macht keine genauso große Bedeutung beimessen, aber...



Vorführender
Präsentationsnotizen
…sich durchaus sehr für Selbstbestimmung und Gemeinsinn begeistern.

Und das lässt sich rund um den Wertekreis beobachten: Wer dem Genuss verfallen ist, wird wahrscheinlich auch Abenteuer und Leistung wertschätzen, Konformität und Tradition dagegen kaum.




Was können wir 

daraus fürs Leben 

lernen? 
 

 

Vorführender
Präsentationsnotizen
Heute werden wir uns damit beschäftigen, was wir daraus lernen können.



Möglichkeiten des Wandels 

Wie wir uns organisieren 

Wie wir andere ansprechen  

Was wir fordern 

Vorführender
Präsentationsnotizen
Die Art, wie wir als Einzelne und Organisationen miteinander und mit der Welt allgemein umgehen, ist von Werten geprägt. Wir haben drei Felder herausgegriffen, auf denen wir Raum für Veränderungen sehen.



Wie wir uns organisieren 

Wie wir andere ansprechen  

Was wir fordern 

Möglichkeiten des Wandels 

Vorführender
Präsentationsnotizen
Wie wir uns organisieren�Der physische Raum und die Organisationsstrukturen, in denen wir arbeiten, sind wichtige Teile unserer Erfahrungswelt. Es ist also sinnvoll, zu fragen, welchen Werten sie im Augenblick Vorschub leisten. Verkörpern die Initiativen und Gruppen, denen wir angehören – und die Art, wie wir miteinander umgehen – die Werte, auf denen unsere Arbeit aufbaut?




 
Der Wahrheit ins Gesicht sehen: 

 
Fragen 

 

- Welche Werte befördert Ihre Organisation zur 
Zeit durch ihre Arbeit? 

 

- Welche Werte verkörpern Sie als Einzelne(r) 
durch Ihr Verhalten auf Arbeit? 

 

 

 

 

 



Fragen 

Worauf legen wir Wert? 

Verkörpern unsere Gruppen und Initiativen tatsächlich 
die Werte, um die sich unsere Arbeit dreht? 

Welche Werte werden von unserer Art, miteinander 
umzugehen, befördert? 

An welchen Werten ist unsere Arbeit ausgerichtet? 

 

 



Wie wir uns organisieren 

Wie wir andere ansprechen 

Was wir fordern 

Möglichkeiten des Wandels 

Vorführender
Präsentationsnotizen
Wie wir andere ansprechen�Die Art, wie sich unsere Organisationen der Außenwelt präsentieren – durch Veranstaltungen, Dienstleistungen, Medien und Kampagnen – befördert bestimmte Wertvorstellungen. Verkörpern unsere Angebote und Botschaften Werte, die ein bleibendes Engagement für die Sache der Nachhaltigkeit hervorbringen können?




Fragen 

Verkörpern unsere Projekte und Botschaften Werte, 
die ein dauerhaftes Engagement für Nachhaltigkeit 
fördern? 

d.h. welche Werte fördern wir mit unserer Arbeit? 

und welche Werte liegen unserer Kommunikation 
zugrunde? 



Wie wir uns organisieren 

Wie wir andere ansprechen 

Was wir fordern 

Möglichkeiten des Wandels 

Vorführender
Präsentationsnotizen
Was wir fordern�Die Veränderungen, die unsere Initiativen und Gruppen anstreben, werden Auswirkungen haben, die über den direkten und offensichtlichen Effekt hinausgehen und letztlich bestimmte Werte befördern. Deshalb müssen wir uns die Frage stellen, wie sich die politischen Ansätze, Organisationen und Methoden, für die wir uns stark machen, auf Werte auswirken.




Fragen 
Welchen Werten leisten unsere Institutionen, 
Strategien und Praktiken Vorschub? 

Welche Strukturen, Institutionen und Politikansätze 
prägen die Werte in unserer Gesellschaft? 

Wie arbeiten wir daran, diese zu verändern? 



Danke schön! 

valuesandframes.org 
                       und Share Zone 

Dieses Projekt wurde mit Unterstützung der Europäischen Kommission finanziert.  
Die Verantwortung für den Inhalt dieser Veröffentlichung (Mitteilung) trägt allein 
der Verfasser; die Kommission haftet nicht für die weitere Verwendung der darin 
enthaltenen Angaben. 

Vorführender
Präsentationsnotizen
Danke schön!
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